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Funktionsbeschreibung  

kombinierte Absperr- / Rückschlagklappe  - Typ “RA” 

 

Die kombinierte Armatur Typ RA vereint die Funktionen 

einer Rückschlagklappe sowie einer Absperr- bzw. 

Drosselklappe in einem einzigen Gehäuse. Zentrales 

Element ist ein wartungsfreier Mehrfunktionsantrieb, 

bestehend aus einem Hebel- und einem Freilaufgetriebe. 

Ergänzt wird die Einheit durch einen hydraulischen 

Bremszylinder mit einstellbarem Drosselrückschlagventil. 

 

Funktion: Absperr- und Drosselklappe 

Über das Hebelgetriebe ist ein Zwangsschließen der Klappenscheibe möglich. Zusätzlich kann eine 

Drosselung des Durchflussvolumens erfolgen.  

Durch Drehen des Handrads wird der maximale Öffnungswinkel sukzessive begrenzt. Je nach 

Strömung bewegt sich die Klappenscheibe zwischen 0° und dem eingestellten Anschlag (roter Pfeil). In 

Stellung „AUF“ kann die Klappenscheibe bis zu einem maximalen Winkel von 83° geöffnet werden. Der 

schwarze Pfeil kennzeichnet die tatsächliche Position der Klappenscheibe. 

 

Funktion: Rückschlagklappe 

Die Rückschlagfunktion wird durch das Freilaufgetriebe realisiert. Dieses ist fest mit der Klappenscheibe 

verbunden und bewirkt, dass die Scheibe bei Strömungsabriss selbstständig schließt. Die 

Rückschlagfunktion ist nur wirksam, wenn das Hebelgetriebe den Freilauf freigibt und nicht auf „ZU“ 

positioniert ist. 

Wird der Antrieb in Richtung „AUF“ betätigt, öffnet sich die Klappenscheibe mediumgesteuert, bis der 

Freilauf durch die Stellung des Hebelgetriebes begrenzt wird. 

 

Stellungsanzeigen 

Das Getriebegehäuse verfügt über separate 

Stellungsanzeigen: ein schwarzer Pfeil zeigt die Position der 

Klappenscheibe, ein roter Pfeil die Stellung des Getriebes. 

Standardmäßig erfolgt die Betätigung über ein Handrad, 

optional ist auch eine Automatisierung durch einen 

elektrischen, pneumatischen oder hydraulischen Antrieb 

möglich.  
 

Hinweise 

Die Klappenscheibe kann nicht direkt über das Handrad geöffnet werden. Nach vollständigem Schließen 

muss die Scheibe durch den Mediendruck aus dem Sitz gedrückt werden. 

Bei sehr geringem Mediendruck ist optional eine zusätzliche Öffnungs- und Schließhilfe in Form eines 

pneumatischen oder hydraulischen Zylinders gegen Mehrpreis lieferbar. 

 


